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FachkraFt Für GeschwisterPrävention

ZielGruPPe
Diese Fortbildung richtet sich an Fachkräfte im sozial- und Gesundheitswesen,  
insbesondere an interessenten, die mit kranken und/oder behinderten kindern arbeiten. Zur 
abrechnung befähigt werden ausschließlich Personen, deren Grundqualifikation den Vorgaben 
des leitfadens Prävention (handlungsfeld stressmanagement) entspricht.

termine
Basismodul: 16.11. – 18.11.2015 Praxismodul: voraussichtlich november 2016 
montag 10.00 – 19.00 uhr  tag 1 10.00 – 19.00 uhr 
Dienstag 09.00 – 19.00 uhr tag 2 09.00 – 19.00 uhr 
mittwoch 09.00 – 12.15 uhr tag 3 09.00 – 12.15 uhr

Ort
Basisblock: augsburg, Praxisblock: augsburg

nutZen
 sie entwickeln eigene Geschwister-angebote 

 sie bauen vorhandene angebote aus

 sie erhalten Zusatzqualifikationen für die kursdurchführung von susi (supporting siblings) 
und dem GeschwistertreFF – „Jetzt bin ich mal dran!“

reFerenten 
waltraud Baur, sonja richter, thore spilger, kerstin kowalewski

aBschluss
Das seminar endet mit dem Zertifikat „Fachkraft für Geschwister von kranken und/oder 
behinderten menschen“.

im kurs werden neben theoretischem Basiswissen zu situation und Bedürfnissen der Geschwister 
konkrete handlungs- und Gestaltungskompetenzen für die praktische umsetzung in der  
Geschwisterarbeit vermittelt. Die teilnehmer/-innen bekommen Gelegenheit, ihre eigenen 
 erfahrungen und motive einzubringen und zu reflektieren und erhalten handwerkszeug für den  
aufbau bedarfsgerechter angebote für Geschwister. 

sie erhalten außerdem eine Zusatzqualifikation für die kursdurchführung von susi (supporting 
siblings) und dem GeschwistertreFF – „Jetzt bin ich mal dran!“. Der kurs „susi“, ist von der 
Zentralen  Prüfstelle Prävention zertifiziert. Die Fortbildung zur Fachkraft für Geschwister ist 
Voraussetzung für die abrechenbarkeit von „susi“ und dem GeschwistertreFFmit kranken-
kassen. Die abrechnung erfolgt ausschließlich über einen kooperationsvertrag mit dem Bundes-
verband Bunter kreis e.V.*

Anmeldeschluss: 
16.10.2015
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Prävention

BasismODul 
 Fachliche Grundlagen der Psychologie und Pädagogik: situation von Geschwisterkindern, 
Geschwisterforschung, risiko- und schutzfaktoren, resilienz, Prävention,  
stärkung von lebenskompetenzen, entwicklungspsychologische Grundlagen 

 Grundsätze guter Geschwisterarbeit 

 aufbau von Geschwisterangeboten (Projektarbeit):  
Formen, konzeption, Finanzierung, überregionale Vernetzung 

 Bedarfsanalyse: Bedarf von Geschwisterkindern individuell erfassen (lares) 

 elternarbeit: Formen und inhalte

 selbstreflexion i: rolle und Grundhaltung

 hospitationsvorbereitung: möglichkeiten und aufgaben

 susi (supporting siblings): theoretische Grundlagen und praktische Durchführung

PraxismODul 
 auswertung der hospitation 

 Vorstellung und reflexion des eigenen Projektplans

 selbstreflexion ii: eigene kompetenzen, ressourcen, Grenzen 

 Besondere Gegebenheiten und spezielle Zielgruppen in der arbeit mit Geschwistern

 einzelbegleitung von Geschwistern

 aufbau eines regionalen netzwerkes

 einsatz von methoden in der Geschwisterarbeit: Beispiele, techniken, materialien, medien...

 GeschwistertreFF „Jetzt bin ich mal dran“: theoretische Grundlagen und praktische  
     Durchführung

hOsPitatiOn unD aBschlussarBeit
Zwischen dem Basis- und Praxismodul absolvieren die teilnehmer eine hospitation  
(mind. 10 stunden) in einer einrichtung, die bereits erfolgreich angebote für Geschwister 
durchführt. sie erstellen danach einen hospitationsbericht. als abschlussarbeit konzipieren 
oder planen die teilnehmer ein jeweils eigenes Geschwisterangebot. 

teilnahmeGeBühr 
880 € plus 7 % mwst.

*eine abrechnungsmöglichkeit für Geschwister angebote über § 20 sGB V ist ausschließlich für Fachkräfte  
möglich, deren Grundprofession im herausgegebenen leitfaden des GkV spitzenverbandes (handlungsfeld 
stressmanagement) beschrieben sind. www.gkv-spitzenverband.de/leitfaden

SuSi Supporting Siblings

Versorgungsmodell GeschwisterCLUB

Der Präventionskurs für Geschwister chronisch kranker,  

schwer kranker und/oder behinderter Kinder

  

            und abrechenbar

 

 

 

NEU: Ab sofort  
Handbuch zum  
Kurs erhältlich.


